
 
 
   
  
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

Mitteilungen 
        Frühsommer  

  28. Mai – 23. Juli 2023 

Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig | Darmstadt 



 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde von St. Ludwig, 
 
Pfingsten, das liebliche Fest ist gekommen – in der Tat, dieses alte jüdische 
Erntedankfest ist vielleicht das fröhlichste aller christlichen Heilsereignisse. Die 
fünfzigtägige Osterzeit, die noch überschattet ist von Fragen und Zweifeln, von 
mancherlei Unsicherheit in den Begegnungen mit dem auferstandenen Herrn und 
Ratlosigkeit, wie es denn weitergehen soll, mündet ein in ein Geschehen, das nicht zu 
Unrecht als Geburtstag der Kirche bezeichnet wird. Dieser Geburtstag hat nach der 
Himmelfahrt Jesu eine intensive Vorbereitung durch die betende Gemeinschaft der in 
Jerusalem im Obergemach des Hauses (traditionell im Abendmahlssaal) 
versammelten Gemeinschaft. Allerdings sind Türen und Fenster verschlossen. Sollte 
Gott nicht eingreifen, droht die Gefahr einer rigiden Selbstbezogenheit und Isolation. 
 

Zweimal steht die junge Gemeinde vor dieser Gefahr der Ghettobildung: hier, vor 
Pfingsten, und einige Zeit später bei der Frage der Aufnahmebedingungen von 
Heidenchristen, die auf dem Apostelkonvent in Jerusalem (zwischen 44 und 49) 
entschieden wird. In beiden Fällen kommt dem Heiligen Geist die entscheidende 
Bedeutung zu, beide Male sprengt er die Fesseln und Beschränkungen, die zur 
Absonderung der christlichen Gemeinschaft hätten führen müssen, quasi zur 
Sektenbildung. Man kann die gesamte Apostelgeschichte lesen als ein durchgehen-
des Befreiungsgeschehen, räumlich und zeitlich. Damit sind für die sich entwickelnde 
Kirche entscheidende Markierungen gesetzt. Aus unserer jüngeren Vergangenheit 
wird man das II. Vatikanische Konzil am ehesten als die geistgewirkte Übersetzung 
des von Gott initiierten Kirche-Seins in die aktuelle Gegenwart ansehen dürfen. 
Unbeschadet aller Verwerfungen, Missstände und Skandale, die uns so sehr zu 
schaffen machen und viele Menschen aus der Kirche vertreiben, gilt der Satz Jesu: Ihr 
seid in der Welt, aber nicht von der Welt. Pfingsten stellt den Jüngern und Jüngerinnen 
Jesu die Welt vor Augen, in ihrer Vielgestaltigkeit und Vielsprachigkeit, in ihren 
unterschiedlichen Voraussetzungen und Erwartungen, in ihrer Freude und ihrem Leid. 
Um einen Gedanken von Papst Franziskus aufzugreifen: Nicht in einem schützenden 
Panzer soll Kirche die Welt durchqueren, sondern in einem verbeulten Kleinwagen. 
Gelegenheit, sich Beulen zu holen, hat sie wahrhaft genug. Aber auch hier hat der 
Geist Gottes lindernde Mittel, versinnbildlicht im Zeichen der Salbung. In den großen 
Pfingsthymnen ist davon immer wieder die Rede. 
 
Wenn die Kirche, was ihre genuine Aufgabe ist, hinaus will in die Welt und zu den 
Menschen, braucht sie Sprachfähigkeit und Glaubwürdigkeit. Natürlich kann eine 
ausgefeilte Rhetorik überreden und Ansichten im Sinn des Redners konstruieren (das 
war die Überzeugung der Sophisten im antiken Griechenland und ist das Ziel jeder 
Propaganda), aber dann sind ihre Argumente willkürlich und oft genug ohne ein 
tragfähiges ethisches Fundament. Das mit Pfingsten beginnende Kommunikations-



 

training des Heiligen Geistes steht dem diametral entgegen, sowohl was die Form 
anbelangt (man höre Paulus an die Korinther: Ich bin nicht gekommen mit gelehrten 
Reden, ich wusste nichts als Christus den Gekreuzigten), wie auch vom Inhalt her: es 
ist die befreiende Botschaft von der Leben schenkenden und ermöglichenden Auf-
erstehung Jesu Christi. Dabei stoßen wir, nicht verwunderlich, immer wieder an 
Grenzen. Nur durch die bleibende Gegenwart Christi im Heiligen Geist besteht die 
Chance, diese Grenzen zu überwinden. 
 

Sprachfähigkeit ist das eine, die Fähigkeit und Bereitschaft zuzuhören ist das andere. 
Mitunter sogar das Schwerere. Man kann diese Erfahrung beim Beten machen. Ohne 
den Mut zum Schweigen und Hören wird ein Gebet schnell zur routinierten 
Ansammlung von Wörtern. So oft gibt es Kontaktaufnahmen mit Gott, die nicht 
befriedigen (im Wortsinn). Aber das ist gleichermaßen eine Erfahrung unseres 
alltäglichen kommunikativen Miteinander. Beides, Sprechen und Hören, gelingt nicht 
ohne die grundlegende Achtung und Wertschätzung des Gegenüber. Das schließt 
keineswegs kontroverse Diskussionen aus. Oft genug gibt es auch äußere Faktoren 
wie Zeit- und Entscheidungsdruck, die unsere Kommunikation belasten und er-
schweren. Wir brauchen ein permanentes Pfingsten, um nicht in die stets lauernde 
Falle der fehlenden Transparenz und Absprache zu laufen. 
 

Der Pastorale Weg, den unser Bistum und so auch unser Pastoralraum Darmstadt- 
Mitte gehen, ist geradezu ein Musterbeispiel für diese Erfordernisse. Das ist allen 
Beteiligten bewusst. Trotz aller Vorsicht bei der Planung und Vorbereitung von Treffen 
und Entscheidungen kommen Fehler vor. Es bedarf also auch der Nachsicht. Die 
Durchführung von Planungen ist immer wieder hektisch, die Nachsicht muss geduldig 
sein. Bei der Länge des Prozesses (immerhin 7-8 Jahre) hin zur Bildung der einen 
Pfarrei im Pastoralraum gerät die Vision des Zieles aus dem Blick und die geistliche 
Dimension droht verloren zu gehen. Das Feuer des Geistes, sein Brausen und Wehen, 
muss unser Planen und Handeln prägen. Es ist klar, dass sich Phasen des mutigen 
Vorangehens mit solchen der Erschöpfung und Resignation abwechseln, auch in 
Anbetracht der unendlichen Feinarbeit, die zu leisten ist. Um so mehr schulden wir 
Dankbarkeit denen, die sich unermüdlich dieser Aufgabe unterziehen, besonders in 
den acht Themengruppen. Hier verbinden sich Kompetenz und Engagement in 
beeindruckender Weise. Unsere Dankbarkeit sollten wir immer wieder zum Ausdruck 
bringen. 
 
Euch und Ihnen allen wünschen wir ein begeisterndes Pfingsterlebnis! 
 
Ihr Pfarrteam von St. Ludwig 
 
Christoph Klock  Elisabeth Prügger-Schnizer Jorin Sandau 
Bettina Hartmann Patricia Buschbeck 



 

■■ Lyrik und Musik 

Lyrik und Musik im Juni im Rahmen der Nacht der Kirchen 
 

Im Juni findet Lyrik & Musik nicht, wie sonst üblich, an einem Samstag statt, 
sondern am Freitag, dem 16. Juni, im Rahmen der Nacht der Kirchen. Auch 
der Beginn ist drei Stunden später als sonst, nämlich um 21.00 Uhr. Unter dem 
Motto „Die Welt, die monden ist…“, entnommen einem Gedicht von Rainer 
Maria Rilke, liest und interpretiert Elisabeth Prügger-Schnizer Gedichte zur 
Nacht. Dazu spielt Jorin Sandau das Stück „Christe, qui lux et dies“ von Jan 
Pieterszoon Sweelinck, zwei Sätze aus den Goldbergvariationen von Johann 
Sebastian Bach sowie Werke von Max Reger, Sigfrid Karg-Elert und Jehan 
Alain. 
 
Lyrik und Musik im Juli 
 

„Glück: Etwas sommerlich…“. Mit den Worten des Dichters Günter Kunert 
laden wir pünktlich zum Beginn der hessischen Sommerferien wieder zur 
gewohnten Zeit zu Lyrik & Musik ein, nämlich am Samstag, dem 22. Juli um 
18.00 Uhr. Auf dem Programm stehen Gedichte zur Urlaubszeit. Zu Gast an 
der Orgel ist Johannes Schmidtke, evangelischer Kirchenmusiker in Roßdorf 
und Gundernhausen.  
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Herzliche Einladung! 
 

■■ Taizégebet in St. Ludwig 
 

„Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott als ein ruhiges 
gemeinsames Gebet, das seine höchste Entfaltung in anhaltenden Gesängen 
findet, die danach, wenn man wieder allein ist, in der Stille des Herzens 
weiterklingen“.  

Frère Roger Schutz, Gründer der Communauté de Taizé 
 

In diesem Sinne laden wir seit vielen Jahren einmal im Monat jeweils 
donnerstags um 19.00 Uhr zum Taizégebet ins Kirchenrund von St. Ludwig 
ein. Im Juni findet es ausnahmsweise zweimal statt. Das liegt daran, dass der 
ursprünglich für den 25. Mai geplante Termin auf den 1.6. verschoben werden 
musste. Vor den Sommerferien findet es zusätzlich noch am 22. Juni sowie am 
20. Juli statt. Das erste Taizégebet nach den Sommerferien ist am 21. 
September.  
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Elisabeth Prügger-Schnizer. 



 

 

 



 

■■ Erstkommunionkurs 2023 in St. Ludwig 

 
 

Es war ein berührendes Erlebnis, als am Sonntag, dem 7. Mai, um 10.00 Uhr 
29 Kommunionkinder, 14 Mädchen und 15 Jungs, bei festlichen Orgelklängen 
und mit brennenden Kerzen in den Händen, feierlich in die Kirche einzogen. 
Nach drei Jahren war es erstmals wieder möglich, einen Kommunion-
gottesdienst mit allen Kindern gemeinsam zu feiern. So war unsere Kirche 
auch entsprechend gut gefüllt. 
Am Tag darauf haben sich die Kinder und ihre Familien um 17.00 Uhr nochmal 
zu einem Dankgottesdienst eingefunden. Jedes Kind hatte eines seiner 
Kommuniongeschenke mitgebracht, um es am Ende des Gottesdienstes 
segnen zu lassen. So lagen neben einem Kettchen mit Kreuzanhänger auch 
ein Fußball und vieles andere auf dem Altar. 
Mit der feierlichen Erstkommunion geht eine Wegstrecke zu Ende und 
gleichzeitig kann eine neue beginnen – der Messdienerdienst in St. Ludwig, 
der verbunden ist mit vielen spannenden Aktivitäten. 
Gegen Ende des Jahres beginnt dann der neue Kommunionkurs 2023 / 24. Vor 
den Sommerferien erhalten jene Familien, deren Kinder im folgenden 



 

Schuljahr die 3. Grundschulklasse besuchen werden, von uns einen Brief, in 
dem wir zur Feier der Erstkommunion in St. Ludwig einladen. Auch Kinder, die 
in anderen Pfarreien wohnen oder die erst im Laufe des Kurses das Sakrament 
der Taufe empfangen möchten, sind bei uns willkommen. 
Die Kurselemente finden nicht wöchentlich, sondern geblockt statt. Die 
konkrete Anmeldung zu unserem Erstkommunionskurs erfolgt erst nach dem 
Informationselternabend, an dem das genaue Kursprogramm vorgestellt 
wird. Der Elternabend findet am Dienstag, dem 14. November 2023, um 20.00 
Uhr im Caritassaal unserer Gemeinde statt. 
Das erste Treffen mit den Kindern ist am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, 
von 16.00 -17.30 Uhr in der Kirche.  
Aufgrund der langen Osterferien wird die Erstkommunion auch im nächsten 
Jahr nicht am Weißen Sonntag gefeiert werden, sondern am Sonntag, dem 
28. April 2024. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Pastoralreferentin 
Elisabeth Prügger- Schnizer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

04. Juni 2023 | 16 Uhr 
 

J. S. Bach: Dritter Teil der Clavierübung  
 

Zwei Orgeln im Dialog 
  

 
Johannes Kleinjung (Weimar) & Jorin Sandau 
Im Rahmen des Darmstädter Barockfestes und des südhessischen 
Kultursommers erklingt der vielleicht bedeutendste Orgelzyklus Johann 
Sebastian Bachs: 
Clavierübung III besteht aus dem berühmten Präludium und Fuge Es-Dur und 
verschiedenen Choralbearbeitungen. Johannes Kleinjung (Herderkirche 
Weimar) spielt an der Winterhalter-Orgel, Jorin Sandau an der neuen Organo 
di Legno von Andreas Schiegnitz. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 
Konzertdauer ca. 110 Minuten. 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

9. Juni 2023 | 20 Uhr 

"Die Himmel erzählen" 
Geistliche Madrigale des 17.Jahrhunderts aus Italien und Deutschland 

 

Eines der gefragtesten europäischen Ensembles ist im Rahmen des 
Darmstädter Barockfestes in St. Ludwig zu Gast. Auf dem Programm stehen 
geistliche Madrigale des Frühbarock, u.a. von Heinrich Schütz und dem 
Darmstädter Hofkapellmeister Wolfgang Carl Briegel.  
 

Ensemble Polyharmonique 
Magdalene Harer – Sopran 
Joowon Chung – Sopran 
Alexander Schneider – Alt & primus inter pares 
Fabian Kelly – Tenor 
Thomas Köll – Tenor 
Matthias Lutze – Bass 
Klaus Eichhorn – organo di legno 
Matthias Spaeter – arciliuto  
 
Karten zu 20 € (erm. 10 €) über die Homepage des 
Darmstädter Staatstheaters 
https://www.staatstheater-darmstadt.de 
https://polyharmonique.eu/ 
 

 



 

■■  Orgel, Band und Chor - Bach und Swing.  
Neue kirchenmusikalische Ausbildungskurse im Bistum Mainz 
 
Im Dezember 2023 beginnen im Bistum Mainz die neuen 
kirchenmusikalischen Ausbildungskurse. 
 

So unterschiedlich die Klänge, Formen und Gesichter der Kirchenmusik im 
Bistum Mainz sind, so unterschiedlich sind auch die Ausbildungsgänge: 
Das Institut für Kirchenmusik bietet u.a. Kurse für die Leitung von Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenchören, von Bands und Instrumentalgruppen, für 
KantorInnen und natürlich für OrganistInnen an. 
Die dezentrale Struktur unserer Ausbildung ermöglicht, die Ausbildung 
weitestgehend wohnortnah anzubieten.  
 
Das Unterrichtsangebot beinhaltet je nach Ausbildungsform: Orgelspiel, 
Chor-  oder Bandleitung, Liturgik, Liturgiegesang, Singen und Sprechen, 
Tonsatz, Gehörbildung, Partiturspiel, Musikgeschichte und Orgelkunde. Der 
Unterricht wird von den Regionalkantoren des Bistums Mainz und weiteren 
Lehrbeauftragten durchgeführt. 
 
Vor zwei Jahren konnte mit großem Erfolg der Basiskurs Orgel etabliert 
werden, für den kein Eignungstest erforderlich ist.  Ziel dieses Kurses ist der 
Erwerb von Grundkenntnissen für das Orgelspiel im Gottesdienst und die 
Befähigung für die Teilnahme an den weiterführenden Ausbildungsgängen. 
Für diesen Kurs können sich Interessierte ab dem 11. Lebensjahr bewerben. 
Vorkenntnisse im Klavierspiel sind hilfreich, aber auch Grundkenntnisse auf 
anderen Instrumenten können als Ausgangsbasis dienen. Lediglich das 
sichere Lesen von Violin- und Bassschlüssel ist unbedingt erforderlich. 
 

 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik 
Ausbildung: https://bistummainz.de/musik/institut-fuer-kirchenmusik/ 
 

Das Institut für Kirchenmusik erreichen Sie telefonisch unter: 06131/253-898 
oder per Mail an: kirchenmusik@bistum-mainz.de .  
Ihr zuständiger Regionalkantor steht Ihnen für ein unverbindliches 
Informationsgespräch gerne zur Verfügung.( Email: sandau@st-ludwig-
darmstadt.de) 
 

https://bistummainz.de/musik/institut-fuer-kirchenmusik/
mailto:kirchenmusik@bistum-mainz.de
mailto:sandau@st-ludwig-darmstadt.de
mailto:sandau@st-ludwig-darmstadt.de


 

8. Juli 2023 | 18 Uhr  
 

Sommerabend-Konzert 
 

Werke für Chor, Saxophon, Orgel und Klavier  
 
Zu einem stimmungsvollen Sommerabend unter der Kuppel lädt das Vocal-
ensemble Darmstadt am 8. Juli in die Innenstadtkirche St. Ludwig ein. Auf 
dem Programm steht Musik aller Epochen, beginnend bei Hildegard von 
Bingen und einem Magnificat des vor 400 Jahren gestorbenen William Byrd. 
Das berühmte Sicut Cervus von G.P. da Palestrina erklingt in einer Fassung mit 
Saxophon-Interpolationen. Mit Bachs doppelchöriger Motette „Der Geist hilft 
unser Schwachheit auf“ präsentiert das Ensemble einen der Höhepunkte der 
Chormusik überhaupt. Romantische Klänge erwarten die Zuhörenden im 
Nachtlied des vor 150 Jahren geborenen Max Reger sowie im Sommerpsalm 
von Waldemar Åhlén, jazz- und gospelinspirierte Farben bringen Baba Yetu 
von Christopher Tin und der Evening Prayer von Ola Gjeilo in das Programm. 
Saxophonimprovisationen schaffen Kontraste und Übergange. 
Das Vocalensemble Darmstadt besteht aus ausgewählten Sängerinnen und 
Sängern der Region, die projektweise anspruchsvolle Chorprogramme 
einstudieren. Kerstin Haberecht arbeitet als Saxophonistin in Mainz und der 
Region, Alexander Müller ist Regionalkantor in Bingen und begleitet am 
Klavier und der neuen Schiegnitz-Orgel. Die Leitung liegt in den Händen von 
Jorin Sandau.  
Das Konzert findet im Rahmen des Südhessischen Kultursommers statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
In unserer Gemeinde wurden getauft: 

 
01.04.2023 Ferdinand Leonardo Mühl Martinez 

29.04.2023 Sarah Isabel Dragon 
20.05.2023 Julius Elias Bienert 

27.05.2023 Tabea Amalia Mittermeier 
  

Gott spricht: Du bist mein geliebtes Kind! 
 
 
 

 
 

In unserer Gemeinde wurden getraut: 
 

20.05.2023 Kristina Maurer und David Michler 
 

Was Gott verbunden hat, das soll der Mensch nicht trennen. 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

 
23.03.2023 +Karin Schylla (78 Jahre) 

05.04.2023 +Jörg Hirschmüller (59 Jahre) 
07.04.2023 +Elfriede Manteuffel ( 97 Jahre) 
13.04.2023 +Renate Lindackers ( 92 Jahre) 

23.04.2023 +Heribert Strube (88 Jahre) 
24.04.2023 +Mechthilde Aufermann ( 89 Jahre) 

01.05.2023 +Erika Salvatore (81 Jahre) 
 

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe. 
 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 28.05. – 23.07.2023 
 

27.05.2023 Samstag der 7. Osterwoche 
 10.30 Taufe Tabea Mittermeier (Kk) 
  
28.05.2023 PFINGSTEN 
 RENOVABIS-KOLLEKTE 
 Der Auferstandene schenkt seinen Geist 

 L1: Apg 2,1-11; L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23 
 10.00 Hochamt (Kk) 
 11.45 Kinderkirche 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend des Pfingstfestes -  
  Junge Messe (Kk) 
 
29.05.2023 PFINGSTMONTAG 
 10.00 Ökumenischer Gottesdienst Bessungen 
  Beginn in der Liebfrauenkirche, Ende in der Petruskirche 
  
30.05.2023 Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren  
     
31.05.2023 Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk) |Ignatiuskapelle 
   
01.06.2023 Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis 
 HL. JUSTIN, Philosoph, Märtyrer 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  + Jörg Hirschmüller 
 19.00 Taizégebet  (Pr) 
 

02.06.2023 Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit 
 16.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Europatag (Sts/ ACK) 
 

03.06.2023 Samstag der 8. Woche im Jahreskreis 
 HL. KARL LWANGA UND GEFÄHRTEN 
 11.00 Taufe Louis Wenzel (Kk) 
 14.30 Taufe Timino und Amira Ognibene (Kk)  
 17.00 Eröffnungsgottesdienst zum Hessentag in Pfungstadt 
 



 

04.06.2023 DREIFALTIGKEITSSONNTAG - JUGENDSONNTAG 
 Gott sendet seinen Sohn, damit er die Welt rettet 
 L1: Ex 34,4b.5-6.8-9; L2: 2 Kor 13,11-13;, Ev: Joh 3,16-18  
 10.00 Hochamt (Kk) 
  Teilnahme der Studentenverbindung Nibelungia Brünn 
 16.00 Konzert im Rahmen des Barockfestivals 
  „J.S. Bach Dritter Teil der Clavierübung“ 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (NN) 
 
06.06.2023 Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
  + + der Familien Rust und Friemel 
 
07.06.2023 Mittwoch der 9. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 18.30 Vorabendgottesdienst  
  in der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)| Ignatiuskapelle 
     
08.06.2023 Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam 
 L1: Dtn 8,2-3.14b-16a; L2: 1 Kor 10,16-17; Ev: Joh 6,51-58 
 10.00 Festgottesdienst auf dem Hessentagsgelände in Pfungstadt 
 
09.06.2023 Freitag der 9. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit 
 20.00 Konzert im Rahmen des Barockfestivals 
  „Die Himmel erzählen“ 
 
10.06.2023 Samstag der 9. Woche im Jahreskreis 
 14.00 Trauung Christina Wittmann / Paul Mrozek (Kk/ Pfr. B.Dienst) 
 18.00 Finissage der Ausstellung GENESIS1 
 
11.06.2023 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Berufung des Matthäus, Jesus bei den Zöllnern  
 L: Röm 4,18-25; Ev: Mt 9,9-13  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (NN) 
 
13.06.2023 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
 
 



 

14.06.2023 Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde  (Kk)| 
   Ignatiuskapelle 
 
15.06.2023 Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag mit Begrüßung des  
  neuen Verwaltungsleiters Florian Schmid  
  + Margarete Klara Poetsch 
  + Agnes Hofstätter 
 
16.06.2023 Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
 HEILIGSTES HERZ JESU  
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 19.00 Nacht der Kirchen 
 - 24.00 
 
17.06.2023 Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 
 18.00 Evensong – Musikalisches Abendlob des Projektchores  
  in der Pauluskirche 
 
18.06.2023 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Berufung der zwölf Apostel 
 L: Röm 5,6-11; Ev: Mt 9,36-10,8  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 12.00 Verbindungsgottesdienst Moenania Starkenburg (Kk)|  
  Verbindungshaus 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Ga) 
 
20.06.2023 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
21.06.2023 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk) |Ignatiuskapelle 
 
22.06.2023 Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis  
  Eucharistiefeier am Mittag ENTFÄLLT 
 19.00 Taizégebet (Pr) 
 



 

23.06.2023 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
24.06.2023 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
 12.00 Taufe der italien. Gemeinde (Don Fabio Seccia) 
 18.00 Wortgottesfeier 
 
25.06.2023 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Wer sich zu Jesus bekennt, den wird er retten 
 L: Röm 5,12-15; Ev: Mt 10,26-33 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Josef Hao 
 11.45 Kinderkirche 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Wa) 
 
27.06.2023 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
28.06.2023 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 
 HL. IRENÄUS 
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk) |  
  Ignatiuskapelle 
 
29.06.2023 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis  
 HL. PETRUS UND HL. PAULUS 
  Eucharistiefeier am Mittag ENTFÄLLT 
 
30.06.2023 Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 
  Beichtgelegenheit ENTFÄLLT 
    
01.07.2023 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 12:00 Taufe Aayeta Gehrling (Kk) 
 18.00 Vesper „Herzlich tut mich erfreuen die liebe Sommerzeit“ 
  
02.07.2023 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Die Liebe zu Jesus ist größer als die zu Menschen 
 L: Röm 6,3-4.8-11; Ev: Mt 10,37-42  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Kk) 



 

04.07.2023 Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
   
05.07.2023 Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis  
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
  Eucharistische Anbetung ENTFÄLLT 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde im  
  Wohnheim der KHG, Feldbergstraße 
 
06.07.2023 Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis   
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag  
 
08.07.2023 Samstag der 13. Woche im Jahreskreis 
 14.30 Taufe Lene Rosalie Römer (Kk)   
 18.00 Sommerabend - Konzert des Vocalensembles 
 

09.07.2023 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Jesus lädt die Bedrängten ein 
 L:  Röm 8,9.11-13; Ev: Mt 11,25-30  
 10.00 Hochamt (Kk) 
  ++ Elisabeth und Wilhelm Lewerenz, Eltern und Geschwister 
 12.00 Taufe Emil Reul (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Ga) 
 
11.07.2023 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis  
 HL. BENEDIKT VON NURSIA  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
12.07.2023 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)/ Ignatiuskapelle 
 
13.07.2023 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis   
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  
14.07.2023 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis  
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
15.07.2023 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis  
  Trauung Anna Mendoza/ Christian Lorenz (Kk) 
 



 

16.07.2023 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Das Gleichnis vom Sämann 
 L: Röm 8,18-23; Ev: Mt 13,1-23  
 10.00 Hochamt (Pfr. Pelz) 
  + Pfarrer Heinrich Kranz 
 13.00 Taufe Carl Albach (Kk) 
 19.00 Semesterabschlussgottesdienst – Junge Messe (Kk) 
 
18.07.2023 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
19.07.2023 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis  
 12:05 Orgelmusik in der Mittagspause 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)/ Ignatiuskapelle 
 
20.07.2023 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis   
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 19.00 Taizégebet (Pr) 
  
21.07.2023 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis  
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
22.07.2023 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 
 HL. MARIA MAGDALENA  
 18.00 Lyrik und Musik (Pr) 
 
23.07.2023 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Der Geist tritt für uns ein 
 L: Röm 8,26-27; Ev: Mt 13,24-30  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Wa) 
 
 
 

Die nächsten Mitteilungen umfassen den Zeitraum 
23. Juli bis zum 1. Oktober 2023. 

Redaktionsschluss ist der 22. September 2023. 

 
 
 



 

 
 
 
 
 

   Neuigkeiten aus dem Pastoralraum 
 
 

■■ Interessierte für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
 

Für die Mitwirkung an der neuen Struktur der Öffentlichkeitsarbeit im 
Pastoralraum Darmstadt Mitte sind Interessierte herzlich willkommen. Wer 
Freude am Gestalten hat und evtl auch schon eine paar Vorkenntnisse mit 
Layoutprogrammen hat - sei es word, publisher oder anderen- und gern an 
der Neugestaltung eines gemeinsamen Pfarrblattes mitwirken möchte, darf 
sich gern im Pfarrbüro St. Ludwig melden (Kontaktdaten siehe Rückseite). 
Das neue Pfarrblatt für den Pastoralraum Darmstadt Mitte soll spätestens ab 
Ostern 2024 erscheinen. Auch wenn es ein gemeinsames Pfarrblatt wird, 
sollen pfarreispezifische Besonderheiten der Gemeinden nach Möglichkeit 
Berücksichtigung finden. 
Die Neuerungen betreffen ebenso die Homepage. Auch hier wird es dann für 
die neue Pfarrei des Pastoralraumes Darmstadt Mitte eine neue Website 
geben. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Ideen für Neuerungen und Ihr Know-
how mit einzubringen. Machen Sie mit, helfen Sie mit bei der Neugestaltung 
der kirchlichen Medien. 
 

■■ Auf gemeinsamem Weg zur neuen Pfarrei – Pastoraler Weg 
 

Die Themengruppe 2 –Gebäude- hat in den letzten Mitteilungen ihre Arbeit 
vorgestellt. Die Themengruppe 3 beschäftigt sich mit dem Bereich 
Verwaltung. Ihre Aufgabe ist es, die Verwaltungsstruktur der Pfarrbüros zu 
vereinheitlichen und zu vereinen zu einem zentralen Pfarrbüro mit Frontoffice 
und Backoffice. Auch wenn es zu einer Zentralisierung der Verwaltung 
kommt, sollen in jeder Gemeinde Kontaktstellen und Sprechzeiten vorort 
erhalten bleiben. In welcher Form und in welchem Ausmaß, gilt es jetzt zu 
erarbeiten. Zunächst wurde eine Bestandsaufnahme der Personalstruktur 
und der Arbeitszeiten in den Pfarrbüros erstellt. Daraus konnte der Bedarf an 
zukünftigen Arbeitsräumen ermittelt werden und entsprechend an die 
Arbeitsgruppe TG 2 Gebäude weitergegeben werden. 



 

 

Kk Pfarrer Dr. Christoph Klock 
Pr Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer 
Sa Regionalkantor Jorin Sandau 
Ga Pfarrer Johannes Gans 
Wa Pfarrer Dr. Gregor Waclawiak 
Sts Pfarrer Stefan Schäfer 
Bu  Kaplan Johannes Busch 
Jo Kaplan Jòzef Orzechowski 

 
Impressum   
Katholisches Pfarramt St. Ludwig 
Wilhelminenplatz 9 | 64283 Darmstadt 
Telefon  06151 9968-0 | Fax 06151 9968-22 
Mail info@st-ludwig-darmstadt.de  
Bankverbindung | Pax-Bank eG 
IBAN: DE19 3706 0193 4003 6350 10 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
 
Pastoral- und Leitungsteam    
Pfarrer Dr. Christoph Klock  
(9968-10 / 1 362 632 / klock@st-ludwig-darmstadt.de | 
public@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer  
(9968-15/ pruegger@st-ludwig-darmstadt.de)  
 

Regionalkantor Jorin Sandau 
(9968-16 / sandau@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Leiterin Kindertagesstätte Birgit Siegl 
(24 535 / kita@st-ludwig-darmstadt.de) 
 
Pfarrsekretariat   
Bettina Hartmann 
(9968-0 / sekretariat@st-ludwig-darmstadt.de) 
Patricia Buschbeck 
(9968-10 /  buschbeck@st-ludwig-darmstadt.de) 

 

Kapelle im Altenzentrum St. Josef 
Teichhausstr. 43 
64287 Darmstadt 
(1797-0 / Pforte) 
 

   Aktuelle Mitteilungen finden  
Sie stets auch unter: 

 
www.st-ludwig-darmstadt.de  
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